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Bestelmlse»
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Ml . 2,25 ohne Zustet-
lungSgebühr , sowie die Expedition
zu Rk . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an.

amtlicher Ammer
.

Redaktion u. Expedition : Ar^pnnzenstraße Rr. 1.
gnssrat « für dt« lauftnd« Nummrr wnd« bis spättstvls Mittag» 1 Uhr «atgrgolga«»« « «« ; größer , wird« v»rh«r »rv«t« .

Anzeige»
nehmm auswärts all« Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespalteneEorpuszeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sarnmtliche Kaiser!., König!. «. MdI. Behörde«, sowie fir die Gemeinden Neustadtgödens «. Bant.
79 . Donnerstag , den 3. April 1890. 16. Jahrgang.

Deutsches Reich ,
Berlin , 1 . April . ( Hof- u . Personal -Nachrichten.) Am heutigen

Vormittage unternahmen der Kaiser und die Kaiserin eine gemein¬
same Ausfahrt nach dem Thiergarten und machten dort einen
Spaziergang in den Anlagen . Nachdem beide Majestäten zum
Schlosse zurückgekehrt waren , konferirte der Kaiser von Ilp/z Uhr
ab mit dem Admiral Köster und hieraus von lll/z Uhr ab mit
dem Chef des Marinekabinets , Kapitän zur See Freiherrn von
Seuden -Bkbran . Mittags 12 Uhr arbeitete Se . Majestät mit dem
Chef des Militärkabinets , Generallieutenant und Generaladjutant
v . Hahnke, nahm 12^ Uhr zahlreiche militärische Meldungen von
höheren Offizieren und alsdann aus den Händen der Kommandeure
der Leibregimenter und Leibkompagniendie Militär -Monatsrapporte
entgegen.

— Der Kaiserbesuch auf der Wartburg ist nunmehr für den
14 . April angesagt, ein festlicher Empfang wird diesmal nicht
stattfinden. Der Kaiser wird von Weimar aus vom Großherzog
und Erbgroßherzog begleitet und an zwei Morgen Auerhahn¬
jagden halten .

— Der Kaiser hat , wie der Berliner Korrespondent der
„ Straßburger Post " aus bester Quelle erfahren haben will , dem
Fürsten Bismarck in der Abschiedsaudienz das Versprechen gegeben ,
er werde ihn in Friedrichsruh besuchen.

— Zur vielbesprochenen Titelfrage des Fürsten v . Bismarck
bemerkt die „ N .-Z . " , daß die Visitenkarten , welche derselbe zur
Erwiderung der bei ihm abgegebenen Karten hat abgeben lassen ,
lediglich die Worte tragen : Fürst v . Bismarck.

Berlin , 31 . März . Der „ Reichsanzeiger" fügt im nicht¬
amtlichen Theile seinem Bericht über die Abreise des Fürsten
Bismarck folgende Bemerkungen an : Der Kanzler wird die Reichs¬
hauptstadt mit der Ueberzeugung verlassen haben , daß er dein
Herzen des Volkes theuer ist und daß es tiefer Dank für seine
unsterblichen Verdienste war , der sich in den Abschiedsgrüßen der
Berliner Bevölkerung offenbarte . Diese dankbare Gesinnung wird
von der ganzen Nation getheilt, welche mit schwerem Herzen den
Kanzler scheiden sieht, aber fest entschlossen ist , die Güter , die sie
dem großen Manne verdankt, das einige Deutschland und fest¬
gewurzelte Königstreue , zu Pflegen und zu bewahren . Einen
schöneren Lohn für sein Wirken und Schaffen wird der Fürst
nicht finden können , als wenn er auch fern von den Geschäften
wahrnimmt , wie die Nation die Gefühle der Dankbarkeit und Ver¬
ehrung , die sie ihm jetzt darbringt , in Thaten umsetzt , treu zu
Kaiser und Reich hält und sich der großen Zeit stets würdig zeigt,
die sie in und mit der „ Aera Bismarck" erleben dürfte . An dem
morgigen Tage , an welchem der Fürst sein 75 . Lebensjahr voll¬
endet, wird die Nation ihre Gedanken und Gebete dem stillen
Hain von Friedrichsruhe zuwenden und einig in dem Wunsche
sein , daß wie es Se . Majestät in dem Allerhöchsten Schreiben
jsE ^0 - März ausdrückte — sein „ für das Vaterland uuersetz -
nchcs Leben" so lange wie möglich erhalten bleibe und daß „ Gott
chm noch viele Jahre eines ungetrübten und durch das Bewußt¬
sein treu erfüllter Pflicht verklärten Alters " schenken möge .

Berlin . , 1 . April . Behufs Ausführung der von vielen
» Magien Errichtung eines Nationaldenkmals für den

Fürsten Bismarck in der Reichshauptstadt traten gestern eine An-
zahl angesehener, den verschiedensten politischen Richtungen ange-
horiger Männer zusammen, um demnächst einen Aufruf zu erlassen ,
-^a ' KomitH beabsichtigt , den Kaiser um Nebernahme des Pro¬tektorats zu bitten . Den Vorsitz übernahm der Landesdirektor
v . Levetzow.

--Armee-Verordnungsblatt "- veröffentlicht eine Aller-

Wehrord
wegen '

Abänderungen und Ergänzungen der

3m sozialdemokratischen Lager nehmen die Streitigkeiten
niKundgebung am 1 . Mai ihren Fortgang . Herr
^.tebknecht hat zwar den Versuch gemacht , eine Verständigung mit
dem an der Spitze der radikalen Elemente marschirenden Schippe!

Erfolg
" ^ kcht noch ohne besondere Aussicht auf

. . ^ Kaiser nach Marokko entsandte Gesandtschaft hat
stch gestern auf einem Woermann ' schen Dampfer in Hamburg nach

^Tanger eingeschifft .
" ^

' Friedrichsru h , 31 . März . Mehreren Extrazügen ent-
Mgen nach Tausenden zählende Männer aller Stände , Kausleute,
Gunsten , Gelehrte , Handwerker re. Jedes Lebensalter war ver -

Kriegervereine von 1870/71 hatten gebeten , sich mit
yren Fahnen dem Zuge anschließen zu dürfen . Um 7 Uhr 80 Min .dm Fackeln angezündet, der Zug . setzte sich in Bewegung.

/ i ^ .
E Spitze desselben das Landhaus erreichte, trat der Fürst ,

Fürstin , dem Grafen Herbert Bismarck, dem
sen Wilhelm mit Gemahlin , sowie dem Grafen und .der Gräfin

an ^ " l üeü Fahrweg und begrüßte den haltenden Zug , richtete
liis,, - ., einige Worte , Worin er besonders der nachbar-

ungen . zu Hamburg gedachte . Dr . Nolte gab den
dnnknnk Hmriburg in schwungvoller Rede Ausdruck, dem Fürsten
lnnva ir Es , was derselbe zur Entwickelung und Ehre Deutsch¬
em HE - Auf ewige Zeiten werde sein Name verbunden
d

ö?m Namen des deutschen Reiches . Derselbe schloß mit
NnMn

'
v ÜE ' der Fürst möge noch lange zum Segen des deutschen

demselben erhalten bleiben. Brausende Hochrufe
im-n » ^ ^ bis ans Ende des - Zuges -fort . — Fürst Bismarck

H Dann kiinkpnk erv

Der Vorbeimarsch dauerte eine halbe Stunde . Der Zug sammelte
sich aus der großen Wiese , über welche man vom Balkon des
Schlosses eine Uebersicht hatte . Auf dem Balkon saß der Fürst
mit seiner Familie und einige Vorstandsmitglieder des Reichstags-
Wahlvereins , welcher die Ovation veranstaltet hatte . Es war ein
prächtiger unvergeßlicher Anblick. Nach dem Liede „ Deutschland,
Deutschland über Alles " wiederholten sich die Hochrufe auf Bis¬
marck unter Hochhaltung der Fackeln , dann wurde die „ Wacht am
Rhein " gesungen. Das Zusammenwerfen der Fackeln erfolgte um
N /2 Uhr . Hierauf löste sich der Zug , patriotische Lieder singend ,
auf. Die Ordnung war überall tadellos , worüber sich der Fürst
selbst sehr befriedigt aussprach ; nur wenige Gendarmen waren
anwesend.

Friedrichsruhe , 3 . April . Während die Husarenkapelle
vor der Westseite des Schlosses spielte , hatte sich diesseits des dort
den Park begrenzenden Wassergrabens aus der breiten Wiese eine
größere Menschenmenge, meist von Hamburg gekommene Herren
und Damen , angesammelt. Zu ihrer frohen Ueberraschung sah
man plötzlich den Fürsten in der bekannten Uniform , das Haupt
mit weißer Mütze bedeckt, auf den Stock gestützt , begleitet vom
Grafen Herbert , dem Oberförster und beiden Hunden , zwischen
den Bäumen hervortreten zum Rasenplan , und zur Holzbrücke
über jenen Graben hinschreiten. Von stürmischen Jubelrufen be¬
grüßt , kam er zur Wiese herüber , trat unter die Menge und sprach
den ihn Umdrängenden freundlich seinen Dank aus , ringsum Hände¬
drücke austheilend . Die Männer stimmten „ Die Wacht am Rhein "
an , während der Fürst wiederholt mit abgezogenerMütze grüßend
über den Rasenplan längs des Grabens dahinging , um dann mit
seinem Geleit zum Schloß zurückzukehren . Jetzt erst treffen die
verschiedenen Deputationen und auswärtigen Gratulanten in größerer
Menge ein und noch jeder ankommende Zug vermehrt die Masse
der Zusendungen, welche mus den Gepäckwagen genommen und in
das Parkthor eingefahren und getragen werden. Die Masse der
eingegangenen Geschenke füllt das gesammte Erdgeschoß .

Hannover , 1 . April , lieber die Aufstellung der Ehreu
wache in Friedrichsruhe bei dem Eintreffen des Fügten Bismarck
am Sonnabend Abend verlauten noch einige interessante Einzel¬
heiten. Der Befehl zur Stellung der Ehrenwache traf in Ham.
bürg direkt aus Berlin an den Kommandeur des hanseatischen
Infanterie -Regiments Nr . 76 , Oberst v . Klitzing , am Freitag Abend
ein , und zwar von dem kommandirenden General des IL . Armee¬
korps, General v . Leszczcynski , der sich zur Zeit in Berlin befand
und den Befehl dazu persönlich vom Kaiser Wilhelm erhalten hatte.
Der Kaiser hatte zu dieser Ehrenwache eine Kompagnie des
hanseatischen Infanterie -Regiments gewählt, weil der Reichskanzler
außer Dienst „ Ehrenbürger von Hamburg " sei ; deshalb gebühre
es auch den Hanseaten , die Ehrenwache zu stellen , und zwar mit
der fliegenden Fahne . Die Mannschaft der 1 . Kompagnie, welche
in Friedrichsruhe paradirte , war , der „ M . Z. " zufolge , mit dem
neuen klei >kalibrigen Repetirgewehr und der dazu gehörigen Pa¬
tronentasche ausgerückt. Fürst Bismarck war der erste deutsche
Fürst , dem das Militär die Honneurs mit dem neuen Gewehr
erwiesen hat . Von jetzt ab wird auch dem Reichskanzler außer
Dienst, wenn er sich in einer Garnisonstadt aufhalten sollte , als
Generaloberst mit dem Range eines Feldmarschalls ein Ehren¬
doppelposten vor seiner Wohnung gestellt , und ebenso haben die
Wachen , die er passirt und bei denen sich ein Tambour befindet,
das Spiel zu rühren .

Eckernförde , 31 . März . Großes Aufsehen erregt hier
das Fallissement und die Verhaftung des ersten Stadtraths
Jacvbsen , des Vorstehers der Sparkasse, wegen Unterschlagung von
Mündelgeldern .

Köln , 1 . April . Die „ Köln. Ztg . " meldet aus Petersburg ,
daß der Besuch des Kaisers Wilhelm zu den russischen Manövern
in Krasnoje -Selo nunmehr feststehe.

Mörchingen , 1 . April . Heute Morgen 10 Uhr rückte die
65 . Infanterie - Brigade , bestehend aus dem Infanterie -Regiment
Graf Barfus (4 . Westfälisches Nr . 17 ) und aus dem neu errichteten
Infanterie -Regiment Nr . 144 , unter klingendem Spiel in die fest¬
lich geschmückte Stadt ein . Der Bürgermeister Schoppmann an
der Spitze des Gemeinderaths begrüßte die Truppen in längerer
Ansprache . Mittags wurde den Offizieren von der Stadt ein
Ehrentrunk und Abends den Mannschaften festliche Bewirthung
gegeben .

Karlsruhe , 1 . April . Der Großherzog verlieh dem Staats¬
sekretär v . Marschall den Stern zum Kommandeurkreuz des Ordens
vom Zähringer Löwen .

Augsburg , 1 . April . Die städtischen Kollegien beschlossen
die Verleihung des Ehrenbürgerrechts an den Fürsten Bismarck.

Metz , 1 . April . Der kommand . General des LVI Armee¬
korps , Graf Häseler, hielt heute Vormittag bei Frescaty eine
Parade über die hier garnisonirenden Truppen des LVI . Armee¬
korps ab . — ^

ein oder mehrere türkische Kriegsschiffe unter italienischer Flagge
in der Richtung nach Kreta fahrend gesehen worden seien.

Das Rathhaus zu Wilhelmshaven .

nochmals dankend und schloß, er werde hoffentlich jetzt
die alte Hansestadt Hamburg , deren

aci.» oaniei
Ebr Vergnügen haben ,Ehrenbürger er sei . zu beima» Herrn

^ M " ZU besuchen . Sodann richtete ^
er einige Worte

Hoermann , woranf der Zug in Bewegung setzte .

Marine .
Brüssel , 31 . März . Die Anlage eines großen Seehafens

bei Brüssel mit drei Bassins ist gesichert. Das Syndikat in Lon¬
don (unter dem Vorsitze des Lords Brassey und Sheffield) über-
giebt die Arbeiten dem Sohne des Ingenieurs der Forthbrücke
und dem Ingenieur Bervez Willebrök . Der Kanal wird so ver¬
tieft, daß Schiffe von 1000 Tonnen Brussel erreichen können .

Madrid , 1 . April . Die Königin- Regentin von Spanien
hat den Prinzen Heinrich zum Besuch nach Madrid eingeladen;
dieser soll wahrscheinlich in der Osterwoche stattfinden.

London , 31 . März . (Unterhaus .) Unterstaatssekretär
Fergusson erwähnte ein in Athen umlaufendes Gerücht, wonach

II .
Auf Grund dieses Programms sind , wie bereits mitgetheilt,

beim Berliner Architektenverein 15 Entwürfe eingegangen. Von
diesen kamen , wie das von diesem Verein abgegebene Gutachten
besagt , 6 und zwar diejenigen mit den Kennworten „ Eckthurm" ,
„Vf . 2 "

, „ Ecke "
, „ Stella "

, „ Hansa "
, und „ Anno domini 1890 " ,

auf die engere Wahl , nachdem die übrigen 9 wegen mehr oder
weniger mangelhafter Grundxißlösung ausgesichtet waren . Die
Arbeit „ Eckthurm" überschreitet bei 546 <M bebauter Grund¬
fläche die festgesetzten Baukosten um 10 000 Mark . Die Grundriß¬
bildung ist recht gut , nur der Zugang zum Rathskeller läßt zu
wünschen übrig . Weniger Beifall kann der Facadegestaltung
gezollt werden ; namentlich hat die Verwendung eines und desselben
Motivs für die Dachluken und die Thurm - und Giebelfenster
große Bedenken gegen sich . — Bei der Arbeit „

'Vs. 2" ist aus -
znsetzen, daß der Mittelgang im Erdgeschoß dunkel , die Registratur
nur durch das Zimmer des Stadtsekretärs zugänglich und der
Eingang zum Vestibül nicht axial angeordnet ist . Ferner liegt
der zu niedrig gehaltene Thurm an ungünstiger Stelle . — Die
Arbeit „ Ecke " zeichnet sich durch die reizvoll dargestellten, wie
wohl im Einzelnen etwas zu kleinen Maßstab aufweisendeArchitektur
der Straßenseite aus .

' Vernachlässigt dagegen sind die Hofseiten,
welche sich kaum angemessen gestalten lassen würden . Leider ist
es auch dem Verfasser nicht gelungen, den Zugang zum Sitzungs¬
saal im ersten Stock der Bedeutung dieses Hauptraumes entsprechend
schön anzuordnen , während im klebrigen die Grundrisse bis auf
einige weniger wesentliche Punkte alle Anerkennung verdienen. —-
Der Verfasser der Arbeit „ Stella " hat darin einen großen Fehler
begangen, daß er im 1 . Stock keine Abortsanlagen bei den Dienst¬
räumen angeordnet hat . Der Eingang ist etwas beschränkt und
der Maßstab der Architektur des Treppenhauses etwas zu klein
gegriffen , aber sonst ist die Arbeit , was die Grundrisse betrifft,
als eine im Ganzen gute Lösung der Ausgabe anzuerkennen.
Hinsichtlich der Facadenbildung ist zu bemerken , daß die Silhoutte
des Thurmes nicht glücklich gezeichnet und die Gliederung der
Facade an der Gökerstraße im Allgemeinen nicht recht befriedigend
ausgefallen ist. — Bei der Arbeit „ Hansa " ist die Grundrißbildung
ganz besonders geglückt. Nur darauf dürfte aufmerksam zu machen
sein, daß das Botenzimmer unter Aufgabe der Symmetrie der
Korridorwand noch mehr gegen diesen geöffnet werden möchte
und daß zwischen dem Kassenraum und dem Zimmer des Rendanten
noch eine zweite Thür vor der Schranke nothwendig scheint . Die
Facaden stehen nicht auf der gleichen Höhe und machen bei guter
Vertheilung der Baumassen einen etwas nüchternen Eindruck. —
Als eine hoch bedeutende Leistung ist die Arbeit „Anno domini
1890 " zu bezeichnen . Der Verfasser beherrscht die architektonische
Formgebung des Aeuße ren , wie des Innern in seltenem Maße .
Er hat sich die Aufgabe dadurch erschwert, daß er als Einziger
unter den Bewerbern eine besondere Haupttreppe zur Wohnung
des Bürgermeisters und den späteren SammlungsrSumen angeordnet
hat . Wenn diese fortfällt , würde sich die Wohnung günstiger
gestalten und auch der etwas enge Haupteingang erweitern lassen .
Als besondere Vorzüge dieser Arbeit sind die schöne Ausbildung
der Haupttreppe , die monumentale Gestaltung des Raumes für
das Standesamt , die gute Lage des Sitzungsraumes zur Treppe ,
die zweckmäßige Verbindung zwischen den Zimmern und ' der
Toilette des Bürgermeisters und dem Standesamt und endlich die
chöne Anlage des Rathskellers hervorzuheben. Durch eine

Wendeltreppe hat der Verfasser die Küche des Restaurants mit
dem Saal im 1 . Stock in unmittelbare Verbindung gebracht, was
bei festlichen Gelegenheiten angenehm sein dürfte . Bedenklich aber
erscheint es, daß die Dachwohnungen einzig auf diese Wendeltreppe
angewiesen sind . Nicht geglückt ist dem Verfasser der Zugang
zur Kasse, doch dürfte sich hierin leicht eine Verbesserung erzielen
lassen , wenn der Kassenraum an die Stelle des Rendantenzimmers
verlegt und der Tresor in der Verlängerung des Korridors an¬
geordnet wird . Die vom Verfasser angegebene Konstruktion der
Wand des Sitzungssaales über dem Vestibül ist zwar ausführbar ,
aber in hohem Grade unmonumental anzusehen . Es dürfte dem
Verfasser bei seiner hervorragenden Begabung nicht schwer werden, '
der Wand bei etwas veränderter Gestalt des Vestibüls eine bessere
Unterstützung zu geben .

Wie aus Vorstehendemersichtlich , ist keine Arbeit eingegangen,
welche unverändert zur Ausführung empfohlen werden kann. Der
Beartheiluugsausschuß hat sich daher nicht in der Lage gesehen,
einen ersten Preis zu vertheilen, und beschlossen, die zur Verfügung
tehende Summe in zwei gleiche Preise von je 1000 Mark zu

zerlegen . Diese beiden Preise sind einstimmig den Arbeiten „ Anno
domini 1890 " und „ Hansa " als den relativ besten zuerkannt
worden . Ferner hat der Ausschuß den Verfassern der Arbeiten
„ Ecke " und „ Eckthurm" je ein Vereinsandenken zugesprochen .

_ _ (Fortsetzung folgt.)_
Lokales .

* Wilhelmshaven, 2. April. Der Milit .-Anw . von Nassau
vwie die Oberhoboisten Raschig und Höpfner sind behufs Ab¬
leistung einer sechsmonatlichen Probedienstleistung als Magazin -
Hilfsaufseher bei der Werft eingestellt worden.

* Wilhelmshaven, 2. April. Die vier preisgekrönten Entwürfe
zum Rathhaus -Neubau in Wilhelmshaven liegen , wie wir noch¬
mals hervorheben wollen, während der Dienststuudenim Magistrats¬
bureau öffentlich aus . Es würde sich vielleicht empfehlen, jede der



vier Gesammt -Frontansichten im Boudoirformat photographieren
und die Photographien in je einem der größeren Läden in der
Roonstraße und in der Bismarckstraße auslegen zu lassen . Die
Kosten für die Photographien können sich nur auf wenige Mark
belaufen und würden aus dem betr . Titel wohl zu decken sein.
Jedenfalls würden durch Ausstellen der Photographien die An¬
sichten über die 4 Entwürfe sich weit eher klären .

* Wilhelmshaven, 2 . April. Der hiesige Bismarck-Pfeifenklub
beging gestern den Geburtstag Sr . Durchlaucht des Fürsten
Bismarck in seinem Clublokale , der Wilhelmshalle , in feier¬
licher Weise . Das Hoch auf S . Durchl . brachte Herr Frielings¬
dorf aus .

** Wilhelmshaven , 2 . April . Der zweite , gestern Abend
gehaltene Vortrag des Herrn Physikers Dähne bot bei vollständig
neuem Programm des Interessanten ebensoviel , als der erste.
Wieder begann der Herr Vortragende mit der Elektrizität und
zwar mit den Entladungserscheinungen hochgespannter elektrischer
Ströme im luftverdünnten Raum . Bon schönen Versuchen mit
Prachtexemplaren größter Geißler 'scher Röhren ausgehend , fanden
die neuesten Forschungen und Experimente auf diesem Gebiete , die
Crooke '

schen und Puluj '
schen Röhren eingehende Besprechung und

Demonstration . Anknüpfend an das am Ausgang dieser Röhren
— bei den Elektroden — austretende schöne violette Glimmlicht
und den dunklen Raum an demselben wurde des sog. vierten
Aggregatzustandes , der strahlenden Materie , Erwähnung gethan ,
dann die wechselnde Form des elektrischen Stromes in mehr oder
weniger luftverdünnten Röhren , die Phosphorescenz seltener
Mineralien und der Einfluß des Magneten auf elektrische Ent¬
ladungen in Crooke '

schen Röhren in anschaulicher Weise gezeigt .
Den Schluß dieser Abtheilung bildete das bekannte Experiment
mit dem Gassiot '

schen Stern . Auf dem Gebiete der Optik bediente
Herr Dähne sich in erster Reihe des Darker '

schen Projections -
Kaleidoskops , das vermittelst der einfachsten Gegenstände (Schlüssel ,
Finger , Federn ) die wechselvollsten Muster hervorbringt und
namentlich für industrielle und kunstgewerbliche Zwecke vielfach
Verwendung findet . Sehr viel Interesse erregte der japanesische
Zauberspiegel . Zum Schluß folgten noch vorzüglich gelungene
Versuche , in denen die Interferenz des Lichtes durch Reflexion
von dünnen Schichten (Seifenhäutchen ) veranschaulicht wurde .
Nachdem der hervorragenden wissenschaftlichen Bedeutung gedacht
worden , welche die schwarze Schicht des Häutchens hinsichtlich
der Messung der Moleküle — Reinold und Rücker haben durch
diese Versuche bis zu 11 Millionstel Millimeter herab gemessen —
gewonnen , führte der Vortragende einen ganz neuen Versuch :
die objective Darstellung durch Jnterferenzfarben elektrischen
Lichtes vor und erläuterte , welche eigenthümlichen mechanischen
Vorgänge sich auf einer elastischen Platte , einem Membran , beim
Anrufen vollziehen . Die von Herrn Dähne selbst erfundene und
noch nicht veröffentlichte Darstellung des durch verschiedene Töne
und Vokale sich ändernden Schwingungszustandes der Platte —
eine graphische Darstellung der menschlichen Stimme — waren
von überraschender Deutlichkeit und Klarheit und das Auditorium
hatte vollkommen Recht , wenn es am Schluß Herrn Dähne für
seine hochinteressanten Experimente , denen die fesselnde Vortragsweise
noch eine erhöhte Anziehungskraft verlieh , durch wiederholten und
anhaltenden Beifall seinen aufrichtigen Dank zu erkennen gab .
Wenn uns in Zukunft derartige Vorträge , die eigentlich den
Sammelpunkt der gebildeten Kreise bilden müßten , nicht gänzlich
entgehen sollen , wird eine regere Betheiligung nicht fehlen dürfen .

* Wilhelmshaven , 2 . April . Falsche Thaler mit dem Bilde
Friedrich Wilhelm IV . werden gegenwärtig in Umlauf gesetzt .
Auf mehreren Postämtern sollen diese täuschend nachgeahmten
Thaler bereits angehalten worden sein .

* Wilhelmshaven , 2 . April . Nach einem Erlasse des Staats¬
sekretärs des Reichspostamts vom 25 . d . M . ist es von jetzt ab
allgemein gestattet , Drucksachen in Rollenformen zur Beförderung
mit der Briefpost gegen Entrichtung des Drucksachenportos bei den
Postanstalten einzuliefern . Die Sendungen dürfen das Maaß von
45 Centim . Länge , sowie das Gewicht von 1 Kilogr . nicht über¬
schreiten und müssen im Uebrigen den für Drucksachensendunge »
geltenden Vorschriften entsprechen .

Aus der Umgegend und der Provinz .
t ReuftadtgAdeuö , 1 . April . In der hiesigen lutherischen

Kirche sind am verflossenen Sonntage 17 Kinder konsirmirt wor¬
den und zwar 9 Knaben und 8 Mädchen . — Der hiesige
Quartettverein , welcher bisher im Müller '

schen Gasthofe sein
Vereinslokal hatte , wird , da Herr Müller mit dem heutigen
Tage seine Gastwirthschaft aufgegeben , die Uebungsabende im
Gasthofe des Herrn E . von Thünen Hierselbst abhalten .

d Sande , 1 . April. Am vergangenen Sonntage wurden in
der hiesigen Kirche 24 Kinder konsirmirt .

Barel , 30 . März. Die milde Witterung in diesem Frühjahr
ermöglichte den Fischern in dem uns benachbarten Dangast schon
vor ca . 14 Tagen mit dem Fang der Granat zu beginnen . Was
die Qualität der hier zum Verkauf gebrachten Thiere anbelangt ,
so kann man mit derselben wohl zufrieden sein , und auch bezüglich
der Quantität der Fänge fühlen sich die Fischer zu Klagen nicht
veranlaßt .

Oldenburg , 1 . April. Dem Vernehmen nach wird unmittel¬
bar nach Ostern der Landtag für einige Tage zusammentreten .
Als Gegenstand der Vorlagen werden verschiedene größere Auf¬
wendungen aus dem Erneuerungsfonds der Eisenbahnverwaltung
bezeichnet , für welche sich infolge der bedeutenden Berkehrssteigerung
der letzten Jahre das Bedürfniß ergeben hat .

Oldenburg , 1 . April. Außer dem traditionellen Bismarck -
Festessen in Uchtmanns Hotel fanden u . a . noch Festessen in ge¬
schlossenen Kreisen im Eilers '

schen Restaurant und im Hotel de
Russie statt . Ferner wird in Martini 's Restauration an der
Donnerschweestraße ein Festkommers stattfinden . Der national¬
liberale Verein Hierselbst hat an den Fürsten Bismarck heute das
folgende Telegramm abgesandt : Sr . Durchlaucht dem Fürsten Bis¬
marck in Friedrichsruh . Dem Begründer deutscher Einheit , dem
siegreichen Kämpfer für Macht , Ruhm und Ehre des deutschen
Vaterlandes , dem großen Staatsmanne , welcher der Welt die
Segnungen des Friedens bis auf den heutigen Tag zu erhalten
wußte , bringt zum 75 . Geburtstage in unauslöschlicher Dankbar¬
keit und tiefster Verehrung seine ehrerbietigsten Glückwünsche dar ,
der nationalliberale Verein in Oldenburg .

Nordes , 31 . März . Eine Anzahl hiesiger Bürger hat auf
morgen eine Einladung zu einer allgemeinen Versammlung be¬
hufs Beschlusses über eine an den scheidenden Reichskanzler , Fürst
v . Bismarck , zu sendenden Adresse erlassen .

Emde« , 1 . April. Seitens der hiesigen städtischen Kollegien
wurde heute ein Glückwunschtelegramm an den Fürsten von Bis¬
marck nach Friedrichsruh abgesandt . Dasselbe hat nachstehenden
Wortlaut : „ Sr . Durchlaucht dem Fürsten Bismarck , Friedrichsruh .
Zum 75jährigen Geburtstage bringen die städtischen Kollegien in
Emden dem größten Manne Deutschlands , dem Ehrenbürger ihrer
Stadt ehrfurchtsvoll ihre herzlichen Glückwünsche dar . Der
Magistrat . Die Bürgervorsteher . "

Emde « , 1 . April. Der Herr Regierungspräsidentvon Hart¬
mann beehrte gestern unsere Stadt mit seinem Besuch . Am Vor¬
mittag besichtigte derselbe in Begleitung des Herrn Oberbürger¬

meisters Fürbringer und des Herrn Landraths v . Lilienthal die

Sehenswürdigkeiten des Rathauses , die Große Kirche , das Mu¬

seum , die Gesellschaft für Kunst und vaterländische Alterthümer ,
die Turnhalle des Männer -Turnvereins und das Waisenhaus . Am

Nachmittage wurde per Dampfer „ Nesserland " eine Fahrt nach
der Schleuse und den neuen Hafenanlagen angetreten . Von der¬

selben zurückgekehrt , begrüßte der Herr Regierungspräsident die

zu einer Sitzung auf dem Rathhause versammelten Kollegien und

fuhr darnach , wie die „ Ostfr . Z . " mittheilt , Abends nach Aurich
zurück.

Emden , 1 . April. In der gestrigen Plenarsitzung der hies.
städtischen Kollegien wurde der Prozentsatz für die Kommunal¬
steuer auf den bisherigen Satz von 128 pCt . der staatssteuern
sestgestellt .

Elsfleth , 30 . März . Der seit 2 Jahren von einer holländischen
Gesellschaft ins Leben gerufene Lachsfang hat trotz der großartigen
kostspieligen Anlagen auf dem „ Herrschaftlichen Sande " bislang
wenig Ersprießliches zu Tage gefördert .

Verden, 1 . April . Der hier herausgegebene welfische „ Han¬
noversche Volksfreund " hat zum 1 . April sein Erscheinen einge¬
stellt . Das Blättchen , welches sich seinem wesentlichen Inhalt
nach als ein Abklatsch der „ Deutschen Volkszeitung " darstellte ,
stand im vierten Jahrgange .

Osnabrück 31 . März . Heute Vormittag hat die reitende
Artillerie -Abtheilung die hier über 15 Jahre in Garnison gelegen
hat , unser Stadt verlassen , um sich nach ihrem neuen Garnisonort
Bischweiler in Niederelsaß zu begeben .

Hannover, 1 . April. Der Magistrat hat gestern Mittag in
seiner Sitzung beschlossen, ein Glückwunsch -Telegramm zu dem 75 .
Geburtstage des Fürsten Bismarck nach Friedrichsruhe zu senden .
Ferner sind Glückwunsch -Adressen bezw . Telegramme abgesandt
worden aus Celle , Göttingen , Bederkesen u . a . O .

Hannover, 2 . April. Am Montag Vormittag starb nach
längerem Kranksein der Geheime Ober -Regierungsrath Dr . jur .
Heinrich Adolf Küster in seinem 79 . Lebenswahre . Der Verstorbene
war der Sohn des weil . Ober -Syndikus und königlichen Notars
K . in Lüneburg .

Vermischtes .
— Die Theaterdirektoren Pollini und L 'Arronge erhielten

den badischen Orden des Zähringer Löwen .
Köln , 31 . März . Die Stadt Köln hat durch den Hofgold¬

schmied Hermeling einen Prachtpokal unfertigen lassen , in welchem
den deutschen Kaisern , und ihnen allein , bei den Besuchen der Stadt
der Ehrentrunk kredenzt werden soll .

Berlin , 1 . April . Die Scheringsche Fabrik , Aktiengesell¬
schaft, hat an ihre Arbeiter die Bekanntmachung ergehen lassen ,
daß Jeder , der sich am 1 . Mai an der Arbeitsenthaltnng bethei¬
ligen werde , entlassen werden würde . — Eine ähnliche Kund¬
gebung hat die Gewehrfabrik Löwe u . Co . erlassen .

Berlin , 31 . März . Wegen Schwindels mit Schloßfreiheit -
Looseu ist hier , dem „ Kl . I . " zufolge , ein gewisser Wieland , in
der Wilhelmstraße wohnhaft , verhaftet worden . Derselbe erließ
Annoncen in den Blättern , in denen er Loose zur Schloßfreiheit -
Lotterie anbot . In einigen 15 Fällen haben Leute daraus Loosc
bestellt und die geforderten Geldbeträge eingesandt . Da die be¬
stellten Loose nicht eingingen , haben die „ Spieler " den W . —
meist kürz vor der ersten Ziehung und zwar telegraphisch — ge¬
drängt , worauf bei denselben dann eine Depesche des Inhalts
einlicf : „ Loose sind bereits abgeschickt" , oder „ Loose gehen heute
ab " rc . W . nannte sich seinen „ Kunden " gegenüber in Zirku¬
laren , die er vertrieb , Bankier ; der Herr „ Bankier " hat aber in
keinem der zur Anzeige gelangten Fälle Loose eingesandt , er hat
solche überhaupt nie besessen , vielmehr das Geld zu seinem
Nutzen verwendet . Festgestellt ist , daß W . sich Direktor einer
„ Allgemeinen Serienloos -Gesellschaft " nannte , über deren Existenz
wenig bekannt ist .

Berlin , 2 . April . Var der hiesigen Strafkammer wurde
dieser Tage wegen Kuppelei die verw . Gutsbesitzer Heuser zu l
Jahr 3 Monate Zuchthaus verurtheilt . Frau H . hatte in Berlin
lauge Zeit hindurch für die Lebemänner der Aristokratie offenes
Haus gehalten und diesen hierbei ihre eigene Tochter zugeführt .

— Ein amerikanischer Geistlicher , Namens Erichson hat die
Zerstörung San Franziskos , Oaklands (Kalifornien ) und New -
yorls durch ein Erdbeben für den 14 . April prophezeit . Er hat
zahlreiche Gläubige namentlich in Kalifornien gefunden . Täglich
finden Gebetsversammlungen statt , viele von seinen Anhängern
verschleuderten all ' ihre Habe für einen Spottpreis und flüchten
sich in das Gebirge .

— In Tokio fanden jüngst drei verheerende Feuersbrünste
statt , durch welche 2547 zumeist hölzerne Häuser eingeäschert
wurden . Zwei Personen kamen in den Flammen um und viele
trugen Verletzungen davon .

— Ein neuer Motor zum Treiben der Schiffe erregt Auf¬
sehen in den Fachkreisen . Das Schiss „ Eureka " wird nach einer
Methode von Secour vermittels „ Gasexplosionen " durch das Wasser
getrieben . Das Fahrzeug ist 10 Fuß lang , linier Wasser be¬
finden sich an seinem Hinteren Ende zwei Rohre , welche horizontal ,
parallel mit dem Kiel liegen und 21 Zoll Durchmesser haben .
Diese Rohre sind an einem , dem nach vorne liegenden , Ende ge¬
schlossen ; sie sehen also Kanonenrohren ähnlich , welche in der Kiel¬
richtung unter Wasser nach hinten gerichtet sind . In diese Rohre
wird durch eine automatisch arbeitende Maschine zerstäubtes Pe¬
troleum und komprimirte Luft eingeführt und durch Elektrizität ,
ebenfalls automatisch , zur Explosion gebracht . Durch diese Ex¬
plosionen wird natürlich ein Druck durch das offene Ende der
Rohre auf das Wasser ausgeübt und dadurch das Schiff vorwärts
gedrängt . Es liegt auf der Hand , daß die Bewegung des Fahr¬
zeuges um so schneller und stetiger wird , je häufiger und regel¬
mäßiger die Explosionen erfolgen . Dieselben geschahen abwechselnd
in dem einen , dann in dem anderen Rohre . Die Ergebnisse sollen
zufriedenstellend (?) sein , und soll der „ Eureka " bei 60 Explo¬
sionen in der Minute in jedem Rohre , also bei im Ganzen 120
Explosionen per Minute einen gleichmäßigen Gang erreicht haben .
Es handelt sich hier um ein neues , interessantes Treibsystem . Wenn
dasselbe wohl auch nicht geeignet erscheint , den Kampf mit Dampf
oder Elektrizität erfolgreich aufnehmen zu können , so zeigt doch
der Versuch die Möglichkeit , durch regelmäßige Explosionen ein
Fahrzeug durch das Wasser zu treiben (??)

Gemeinnütziges .
— (Honig als Schutz - und Heilmittel .) Wie im Herbst , so

treten auch im Frühjahr insbesondere bei Kindern und weniger
abgehärteten Erwachsenen in Folge des Witterungs - und Temperatur¬
wechsels öfter Erkrankungen der Athmungsorgane ein . Auch in
der diesjährigen Uebergangszeit vom Winter zum Frühjahr haben
die sprunghaften Temperaturwechsel auf die Athmungsorgane ihre
verderbliche Wirkung geübt und Katarrhe , Schnupfen , Grippe gab
und giebt es noch allerwegen . Uns will es scheinen , daß ein
Hausmittel , welches namentlich in unserem Vaterlande die Natur
in vorzüglicher Qualität liefert , viel , zu wenig in seiner Heilkraft
gewürdigt wird . Wir meinen den Honig . Eine mäßige Gabe
des flüssigen Honigs Morgens und Abends , wohl auch öfter im
Laufe des Tages , langsam genossen , deckt die Schleimhäute und

wirkt ablösend und beruhigend , fördert zugleich die Verdauung
und ist außerdem appetitlich und — billig . Auch als Beruhigungs¬
mittel bei Nerven -Ueberreizung hat Honig sich trefflich bewährt .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis incl . 31 . März 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Lieger W . I . L. L . Schimmelpsennig , dem
Zimmermann T . E . Janßm , dem Schieferdecker E . K . G . Mischer , dem Ar¬
beiter K - A . H . Hertwia , dem Maurer L . H . Schilling , dem Schmied F .
Führer , dem Schneider E . F . L. Wendland . Eine Tochter : dem Schlosser G .
I . Prostler , dem Arbeiter Th . Stark , dem Fenermeister in der Kaiser! . Marine
I . MM , dem Zimmergesellen G . H . Stoll , dem Arbeiter L . H . Weiß , dem
Kesselschmied E . G . Hirschbein , dem Schneider F . 1 . L. Götz , dem Schlosser
M . T . Wichmamr , dem Arbeiter L . I . Willens , dem Hilfsarbeiter L. W . L .
Behnke, dem Klempner G . H . K. Franke , dem Arbeiter K. E . Krohn .

Aufgeboten : Arbeiter D . F . Dbnzelmann Wtttwer zn Heppens und
M . G . E . GarmS zu Neuende , Bäckergeselle H . L . F . Harms zu Wilhelms¬
haven und L . B . Eden zu HeppenS , Tischler A . K . R . Kunstmann zu Heppens
und F . I . G . K . EverS zu WilhelmSbavm , Schlossergeselle I . E . Aßen zu
Heppens und A . K. W . Möller gen . Boß zu Wilhelmshaven , Schlosser A . H .
O . Huster zu HeppenS und F . H . Kanenkamp zu Kranenkamp , Arbeiter I .
A . Schulz und L . E . Boß , geb. FrerichS , Wwe ., Beide zu HeppenS .

Eheschließungen : Bäckergeselle H . E . F . Harms zu Wilhelmshaven
und E . B . Eden zu Heppens .

Gestorben : RechnungSsteller G . P . Schweden S1 I . alt , Tochter des
Handlangers I . G . F . Otten todtgeb ., Ehefrau des Arbeiters -k. F . Brychcy
M . T . geb. Schumacher 45 I . alt , Ehefrau des Werftschreibers E . R . Senkpiel
M . I . L . geb . Biedenklepper 4v I . alt , Tochter des Werftarbeiters G . O .
Traugott 3 M . alt , Reepschlägermeister I . D . Ahlers 58 I . all .
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Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Militär - Gemeinde .

Gründonnerstag . Nachm . 3 Uhr und Abends 6 Uhr findet
die Feier des hl . Abendmahles statt .

Marine -Stations -Pfarrer Goedel .
Charsreitag . Gottesdienst um 11 Uhr , im Anschluß daran

Abendmahlsfeier . Marine -Stations -Pfarrer Goedel .
Notiz . Es wird gebeten , die Anmeldung zur Theilnahme

am hl . Abendmahl beim Küster zu bewirken ; wenn möglich so ,
daß daraus zu ersehen ist . für welche der drei Feiern die An¬
meldung gelten soll .

Katholische Militärgemeinde .
Gründonnerstag . Hochamt um 8 Uhr .
Charsreitag . Gottesdienst mit Predigt um 8 Uhr .

Kirchengemetnde Bant .
Gründonnerstag , 3 . April . Gottesdienst um 10 Uhr .

Vakanzprediger Harms .
Charsreitag , 4 . April . Gottesdienst um 10 Uhr und im

Anschluß daran Beichte und Abendmahl der confirmirten Mädchen .
Die Kapelle bleibt bis 10 Min . vor 10 Uhr für die Abend¬

mahlsgäste reservirt . Pfarrer Trentepohl .
Gottesdienst um 8 ^/2 Uhr . Vakanzprediger Harms .

Gingesandt .
* Wilhelmshaven, 2 . April. Mit dem Einzug des Frühlings

regt sich auch die Baulust wieder . Schon jetzt sieht man Steine ,
Stangen und sonstiges Material nach den in Aussicht genommenen
Bauplätzen fahren und nicht lange wird es mehr dauern , bis die
Handwerker wieder in voller Thätigkeit sind . Die älteren Häuser
müssen geduldig einen neuen Anstrich über sich ergehen lassen .
Auch den Straßen , ob fiskalisch oder städtisch wird man nächstens
zu Leibe gehen und alte Schäden ausbessern . Hoffentlich wird
man hierbei nicht versäumen , auch den Banketts der nördlichen
Seite der Roonstraße etwas mehr Aufmerksamkeit als bisher zu¬
zuwenden . Die Unterhaltung derselben liegt , soviel mir bekannt
ist , dem preußischen Fiskus ob und ich zweifle nicht daran , daß
die zuständige Verwaltung hier so bald es sich thun läßt , Abhilfe
eintreten lassen wird . Ein Spaziergänger .

Berlin , 2 April Aus Zanzibar wird gemeldet : Emi«--"
trat heute in deutsche Dienste ein und reist am 20 . mit einer
Karawane nach dem Nhanza ab. Banaheri schloß Frieden und
kehrt nach Saadant zurück. Witzmann verbot de« Karawanen
das Betreten der deutsche« Sphäre nördlich Tanga ohne seine
Erlanbnitz. Mtchahelles geht morgen mit 2 Karawanen nach
Lam« , um den Sultan von Witu zu besuchen._

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen GblervaLorinm» »» WWelmspave«.
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Wilhelmshaven , 2 . April . Kursbericht der Oldenburgische » Spar -
Leihbank, Filiale Wilhelmshaven . gekauft verlaust

pLt . Deutsche ReichSanleihe . 106 SO 106 85
v , pLt . Deutsche Reichsanleihe . 100 90 IM,4b

pLt . preußische consolidirte Anleihe . 105,60 106,15
2 -7 M . do. . 101,20 101,65
3 - „ M . Oldenb . LonsolS . . 101,50 —
4 M . Oldenburg . Kommuual -Aulethe . . . . 101,50 102,50
4M . do . do. Stücke » 100 Mk . 101,75 —
3V,M do. do . . . . . 100, — wi .—
3V « PLt . Oldeub . Bodenkredst -Psandbrtrse (kündbar ) 101, — 102, —
3- / , pLt . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 . 98,20 —
3 pLt . Oldenburgische Prämienanleihe . 131,20 132, —
4 pLt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligattoneu , . . 101,50 —
8- /2 pLt . Hamburger Staatsrente . . . . . . 100,20 —

5pLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 FrcS .
und darüber ) . . 91,60 —

4tz/z PLt . WarpS -Spinn .-Priorst . rückzahlbar L 105 103,50 —
3 M Baden -Badener Stadtanleihe . 91 ,
3' /, M Pfandbriefe der Rhein . Hypothekenbank - 95,45
4M . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit -Wien - Bank 100,60 —
Wechs. ans Amsterdam kurz für Guld . 100 In Mk . 168,30 169,10
Wechs. aus London kurz sür 1 Lstr. in Mk . . . . 20,31 20,41
Wechs. aus Newyork kurz für 1 Doll , in Mk . . . 4,16 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbank 4 pCt .

92 .
96,20

Verfälschte schwarze Seide . ^ MüLmdes
Stoffes , von dem man kaufen will , und die etwaige Verfälschung tritt so-
lort zu Tage : Rechte, rein gefärbte Seide kräuselt sosort zusammen , ver-
fö scht bald und hinterläßt wenig Asche von ganz Hellbrännlicher Farbe . —
Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht) brennt langsam fort ,
namenttich glimmen die „ Schußfäden " weiter (wenn sehr mit Farbstoff er¬
schwert) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche , die sich im Gegensatz zur
ächten Seide nickt kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die Asche der
ächten Seide , so zerstäubt sie , die der verfälschten nicht . DaS Seidensabrik -
Depot von (l . llenncberg (K . u . K . Howes .) Abrieb versendet gern
Muster von seinen ächten Seidenstoffen an J °dermann , und liefert einzelne
Roben und ganze Stucke Porto - und zollfrei ins Haus .
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Verdingung .
Die Lieferung von

etwa 600 w . 40 vor weiten ,
„ 60 „ 15 „

Thonröhren für die Kanalisirung der
Moltkestraße , die Ausführung der Erd - ,
Rohrleger - , Maurer -Arbeiten und die
Lieferung des Eisenzeuges zu den Ein¬
steigeschächten soll vergeben werden .

Bezügliche Angebote sind entsprechend
bezeichnet und verschlossen bis zum Er -
gffnungs -Termin

Montag , den 14. April ,
Vormittags 10 Uhr,

in den Unterzeichneten einzusenden , in
lessen Geschäftszimmer , Peterstraße 82 ,
Bedingungen , Kostenanschlag und Zeich¬
nungen an den Wochentagen , Vormit¬
tags , eingesehen werden können .

Wilhelmshaven , 29 . März 1890 .

Ver Mgl. Kreiskan - Inspektor.
G . Biedermann .

Der Pfand -Verkauf
IM 3 . d . Mts . im Böncker '

schen Saale
nndet « icht statt .

Wilhelmshaven , den 2 . April 1890 .

von Lervinski ,
Vollziehungsbeamter .

Umstände halber habe ich noch eine

ohnung nebst
ackeret

und vollständigem

Kckerei-Mventar
SN der Werftstraße Hierselbst sehe
günstig belegen , zum 1 . Mai d . Js .
zu vermiethen .

In dem Miethobjekte wurde feit län¬
geren Jahren die Bäckerei mit bestem
Erfolge ausgeübt .

Bant , den 1 . April 1890 .

Verkauf .
Der Viehhändler F . HnseMMM

zu Jever läßt am

ImnrrAsg, 10 . April cr.,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Behausung des Gast -
wirths Siems zu Seda « :

4" bis 30 Stück
große und kleine

E Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 27 . März 1890 . .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Im Aufträge der Ll - enb . Spar - u .
Leih -Bauk sollen die durch den Umbau
der Markt - , Börsen - und Oldenburger
Grenzstraße gewonnenen

halben ÄraßkMaker ,
sowie Klmlrerdrolkka

am Sonnabend , d. 5 . Avril ,Nachm. 3/ - Uhr,
an Ort und Stelle gegen sofortige
Barzahlung verkauft werden .

Käufer werden hiermit eingeladen .

Astte .
Bekanntmachung

Barel » Der Verkauf von Pferdendes Handelsmanns Lx . Wild
Ästüüer aus Nordenham findet nichtwie bekannt gemacht , am Sonnabend ,den 5 . , sondern am

Sonnabend ,den 12. April
Nachm . 2 Ahr ,beim Viktoria -Hotel in Varel statt .

Auctionator

Verkauf .
Frau Wwe . Dudden zu Fedder¬

wardergroden läßt wegen Aufgabe
der Landwirthschaft am

Dienstag, den 8 .,
und Mittwoch, 9 . April,

jedesmal
Nachm. 2 Uhr anfang .,
in und bei ihrer Wohnung öffentlich
meistbietend mit halbfährl . Zahlungs¬
frist durch den Unterzeichneten verkaufen :

1 Arbeitspferd,
2 fünfjähr . Wallache,
1 trächtige Stute ,
2 tiedige Kühe,
1

3
4
2

Beest,
3jähr . Beester,

zweijähr. Beester,
Schafe,

3 sehr gute Ackerwagen mit Aufsatz ,
1 Korbwagen ,

1 vollständ. 3pserdige
Klemm '

sche Dreschma¬
schine mit Göpel,

1 Dreschblock mit Zubehör , 4 Pflüge ,
6 Eggen und viele andere lnndwirth -
schaftliche Geräthe und Mobilien ;

ferner :

mehrere Taus . Pfund
Weizen- und Roggen¬
langstroh und 3000
Pfund Sommergerste.

Sengwarden .

lVilh . Reiirevs ,
Auktionator .

Pferde und Ackergeräth , sowie
Stroh und Getreide kommt am ersten
Tage zuiy Aufsatz .

In dem Hanse Wilhelmstraße Nr . 8
ist die bisher von Herrn Domainen -
Jnspektor Meinardus benutzte

Wohnung fn nkmiclhtn .
Näheres bei

F . Felix , Augustenstraße 10 .

« ° »
"
chOch

" d

« avplStze
2 » u, S ° »!»->d
DaiNn ? " auch noch ein

nrlehn zum Bau zu geben .

in Barel .

Sofort ;u vermiethen
eine herrschaftliche Wohnung
mit allem Zubehör und heizbarer Bade -
Einrichtung zum Preise von Mk . 1000
incl . Wasser u . Abfuhr .

Adolf Zimmermann ,
Gökerstrnße 9 .

und enthält eine
Pastille die¬
selben

Kie «lrrvkvr bereitet unter ärztlicher
Aufsicht und ConLrole a»S dem Kiedricher Sprudel -
sind, wie das Wasser selbst, unübertroffen

bei Wage « - und Aarmkata rrtz, Muter -
keiöskeide« ,

bei Küsten,Heiserkeit,Arustkeiden , - .
bei Alase « -, LeSer - und Wer ««-

leide» .
Ausführliche « in der Brochüre ^ ^Der Seilfch - tz de» « iedricher B-stand-

SprudcK", gratis in allen theile al«
Depots zu haben. Dre in ll 8 Sprudel enthalten find,
« iedricher Sprudel - AerztlichcAutoritäten bezeichne« die
Pastillen werden « iedricher Sprudel- Pastille» als ein
durchAbdampfen de? « nidersal - Heilmittel und kann deSbald"vasterS gewonnen nicht genug eineProbemit den

...— i-ipriiUi I - I'uslilteki empiohlen werde» ; der
Versuch wird durch Erfolg belohnt werden . Die

e li ieilrii lier ^pr,i,l « t-l' ». tilleii find in Schach¬
tel» zuis Pf. indes Apotheken, Drogerie» und Mineral,

idluewaffer-Handtüugen zu haden.
8MM -VwWät ill MriUs L. KL.

v

MM «

Z >» so-

Empfehle :

Faß- n. Flllslhrnbier
aus der Dampfbierbrauerei

von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .
von 15 — 100 Litern .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Unter - oder Ober
Wohnung . Grenzstraße 57 .

Z » vermiethen
auf sofort oder später eine freundliche
Etagenwohnnng , bestehend ans fun
Räumen mit Zubehör und Garten .

Näheres Bismarckstraßc 21 .

Iu vermiethen
zum 1 . Mai eine EtagenWohNttttg

Augustenstraße 3 , parterre .

Zu vermiethen
eine geräumige UttterW ohMtNg .

Näheres bei
Wieling , verl . Gökerstrnße 12 .

ZU vermiethen
zum 15 . April ein möbl . Wohn - nebst
Schlafzimmer und Burschengelaß .

Augustenstraße 7 , 1 Tr .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai eine OllsrvolrilNLK
mit Zubehör .

Grenzstraße 37 .

In vermiethen
in der Rathsnpothekc neben der Post
eine herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern ; ferner zwei Kleinere
Wohnungen zu je drei Zimmern ,
Küche und Zubehör , in der ersten und
zweiten Etage ebendaselbst zu erfragen .

Möblirte Offizierswohnnng
sofort zu vermiethen .

Friedrichstraße 5.

Möblivtes Ziininev
mit Kammer zu miethen gesucht .

Offerten zu richten an die Erp . d . Bl .

IVi« I . ItriA « ,
Ädaldertstraße 5,

ist zum 1 . November d . I . miethfrei
Auskunft im Parterre .
Das von Herrn Hauptmnnn Fähn

drich bewohnte

Hans Roonstr. 10
nebst großem Garten ist Versetzungs
halber vom 1 . Mai ab anderweit zu
vermiethen . Zu erfragen

Oldenburgerstraße 3 , 1 Tr .

Wsch «ödlirtc Zimmer
miethfrei . Marktstr . 10 , 2 . Etage .

MMMMm WU
mit allem Zubehör z . 1 . Btai zu vev
miethen . Marktstraße 26 » .

Eine kleine

freundliche Wohnung
ist an stille Bewohner sofort zu ver¬
miethen . Roonstraße 111 .

Zu vermiethen
eine Wohnung zum 1 . Mai , bestehend
ans 2 Stuben , Kammer , Küche , Mäd¬
chenkammer , Keller .

Marktstraße Nr . 361 .

Zu vermiethen
oer sofort ein möblirtes Zimmer , nach
vornheraus bei

W Weidermann ,
Bismarckstr . 56 .

Zl »tk Inknrl Ein möbl . Zimmer an
sllsllkl . einen j . Herrn z . verm .

H. Ihne « , Hinterstr . 15 , 1 Tr . l .

Zu vermiethen
eine LverwohlNINg an der Straße in
Reuender Mühlenreihe . Ausk . ertheilt

Gastwirth Krause .

Zu vermiethen
zwei Unterwohnungen auf glsich
oder später .

Neubremen , Bremerstraße 7 .

Gesucht zum 1 . Mai in der Nähe
der Roonstraße eine WohNNNg von
3 — 4 Zimmern nebst Wasserleitung .
Offerten mit Preisangabe unter R 34
an die Exped . d . Bl .

8
ist « Lnv LiSrÄO

LlLH V6rlLH§S
» I » « l nirsssä -
Llit.68861' , ^ innev,dlLttolisn, FZcüilppsri, icitNio .lör
8s .ut , LartÜoeiiteu n. -.- Kivisti

äuroti äisLS selirrsll
Solls , s KU kl. u. IM . in Xgssm 's Seiig .- Illly .

Suche per sofort
einen Sohn braver Eltern für mein
Colonialwaaren -Geschäft als

DM
"

LvLi ' LLiiZs .
"

WZ

Theodor Arnold , Neuestraßc 1 .

Gesucht
auf sofort oder zum 15 . April ein or¬
dentliches Mädchen .

Peierstraße 73 , u . r .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordentliches Mädchen .

Frau Karl Griffel , Roonstr . 24

Ukrtrettt gesucht!
Eine cingesührte

Zuckev - Raffinerie
sucht für tVrId «Iia8liÄV6ir einen ge¬
eigneten Vertreter . Nur I » . Reflek¬
tanten belieben ihre Adressen mit genauer
Angabe der weiteren Thätigkett und
Referenzen sud V » 2057 znr Weiter¬
beförderung an die Amioncen -Exprd
von Haasenstein L Vogler , A. G . ,
Königsberg 1. Pr . , einznsenden .

Gesucht
m

" .
SlllUlll .

Augustenstraße 2 , Part , links .

esucht
zum 15 . April oder 1 . Mai ein kleines
nnmöblirtes Zimmer . Offerten unter
8 . an die Exped . d . Bl .

Mehrere kleine Mädchen von
14 bis 16 Jahren suchen Stellung auf
Mai durch

Frau Bnchwald ,
Neubremen , Grenzstraße 8.

Gesucht per sofort
Mädchen für den

E duard Buß .

ein schulfreies
Monat April .

Feinstes Tafelvier , 33 Naschen ,
L i/z Liter , zu 3 Mk . ,

nach Pilsener Art gebrautes ,
30 Flaschen zu 3 Mk . ,

sei« dmckles nach bayerischer
Art gebrautes Bier , 27 Fl . 3 M.

I ^ r » ,z ^ nrrtliLii ,
Bismarckstraße ^ 9 .

Wohne jetzt
der Mn - uud

MtomItiHe.
8 . miiLSi ».

8Iem ! eliÜMei888llIeiii ^
erhält mau schnell und sicher,

SM
"

8swwer8M88ev
'

verschwinden unbedingt d . d . Gebrauch v .

allein fabrizirt von Bergmann H Co . in
Dresden . Werk. L St . 50Pf . b .W .Mortffe .

(Odontine)
aus der kgl . bayer . Hofparfümeriefabrik
von C . D . Wunderlich , Nürnberg ,
prämiirt 1882 , mit größtem Erfolg
eingeführt und allgemein beliebt zur
raschen und angenehmsten Reinigung
der Zähne und des Mundes . Sie
macht die Zähne glänzend weiß , ent¬
fernt den Weinstein , sowie üblen Mund -
und Tabakgeruch und conservirt die
Zähne bis ins späteste Alter . L 50
Pfg . in A . Keysser

' s Drogenhandlung
in Wilhelmshaven .

GeuM-LMmien
beste keimfähige Qualitäten empfiehlt

Rich . Lehman « ,
Neuheppens und Bant .

Gesucht.
Ein alleinstehender Beamter stichtau -

sogleich eine alleinstehende Dame gesetzten
Alters als Haushälterin . Meldungen
erbeten an den Feiertagen zwischen
und 3 Uhr Nachmittags

Hinterstr . 6 , Ost -Eingang , 1 Tr .

Gesucht
ein Schuhmachergeselle.

Jever , St . Annenstr .
G . Alverichs

Billig zu verlausen
5 « Ander harte Ziegelbrocke » .

Hornbüffel « Hornkamp ,
Steinhachen .

Gesucht
NM 1 . Mai er . ein

perfektes Dienstmädchen .
Frau Elisabeth Gloystein , Bant

Ein leistungsfähiges Frankfurter
sucht zum Vertrieb seiner

Weine einen bei Privaten gut einge -
-ührten Vertreter geg . hohe Provision ;
die seitherige Kundschaft wird initüber -
geben . Offert , erbet , unter Z. 715
durch Haasenstein und Vogler , A - -G . ,
Frankfurt a. M

Z » verknusen
schöne, 5 Wochen alte

S : Ferkel . 4Z
F . O . Harms , Accumer Mühle .

Zu verkaufen
ein rentirendes MMtUfaktNr L
Herren - Garderoben - Geschäft ,
betrieben in einem hübschen , zu 12 000
Mark käuflichen Hause , in einem zwei
Stunden von Bremen belegenen leb¬
haften Flecken. Im Ganzen erforderlich
10,000 Mark . Off . unt . ü . 8159 an

Kck . Bremen

LltzSliolll
zum 1 . Mai ein

tüchtiges Dienstmädchen .
Frau Diekmann , Neuestraße 14 .

Gesucht 3 « Mädchen auf gleich nach
Bremen . - Lohn 50 —55 Thlr . Frau
RicklefS, Bremen , Kl . Annenstraße 19a .

Gesucht
m erwachsenes Mädchen
äir Haus - und Küchenarbeit , für di^
Vormittagsstunden , bei hohem Lohn ,
auf sogleich. Altestraße 8.

Ein gut erhaltener

SmMoöer, 2vej ?esjsvket8
unS eine Ü08e

sind billig zu verkaufen .
Wo , sagt die Exped . d . Blattes .

Zn verkaufen
ein kleiner hölzern . Stall .

Näheres in der Exped . d . Bl .

SWtMlstkr
und

. ms ksi
trafen in großer Auswahl ein und em¬
pfehle dieselben billigst .

w . Wei - evmairir,
Bismarckstr . 56 , Wrsenstr . 40 .

Die Holsteinische Bienenzucht-
Anstalt von L. Nörrer ,

Garbek , pr . Segeberg,
offerirt :

Vlntben - Honig
feinst . Qualität , vielfach prämiirt , (pr.
Postcoüi Mk . 9,50 ) , und sucht tüchtige ,
leistungsfähige Vertreter .

Vssslin -Itiserseif «
von Carl John K Co . , Berlin U und
Köln a . Rh -, erweicht durch ihre Milde
alle unter der Haut entstehenden Ab¬
lagerungen , entfernt Hautausschläge u .
selbst veraltete Gesichtsflecken , L Stück
so Pf Carl Barkhansen ,

Roonstraße 75 o .

Monogramme
und andere Namen werden sauber ge¬
stickt . Ostfriesenstraße 25 , 1.

Ich hafte nicht für die
SchuldenmeinesSohnes .

Waddenserdeich , den 2 . April 1890 .

Aeisekoffer
zu vermiethen im Möbelgeschäft bei

LULÄ .
Bismarckstr « 2 .

Warnung .
Fed ^ iehM

lege Gift für

Ems -Jade -Kanal .

ersuche Fräulein Mlnn »
X ) ihre Sachen innerhalb
drei Tagen abzuholen , widrigenfalls
ich dieselben als mein Eigenthum be¬
trachte .

VUüelmme Lebreiw ,
Königstraße .

Herr Maurerpolier Herma « « Sievert
wird in seinem eigenen Interesse ersucht,
eine Adresse in der Expedition d . Bl .

niederzulegen .

Manz -Kartoffeln
empfiehlt

C . v. » regen ,
Grenzstraße 3.

Auch auf deu Wochenmärkten zu haben .



Isrühjahrs- und Sommer-Saison.

ILoäöll - Mtön , LMön - HÄön ,
garnirten Stroh - Hüten für Damen und Kinder,

Itirabeir -Hüteir re.,
80VI6 sswwMvkö lieudeiteo m kutLsrlikelll

sind in großer Auswahl eingetroffen.

8o1inOlinirriiri ,
Roonftr -iße 76 .

Schüler - Mützen
füv hiesiges königliches Gynrnnsinrn
empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

.1.
^ Rothes Schloß .

AlLiriLvi ' Vurirvvrvln

Kelfvrl .
lsiünlndiiii ^ '

zu der am 1 . Osterfeiertage im Saale des Schützenhofes zu Bant arrang .

Abeirdtiiitevlialtuiig ,
bestehend in

Coukrt, Theater und turmische« Auffuhmugcu.
Entree 50 Pfg . , im Borverkauf 40 Pfg .

Karten sind bei sämmtl . Mitgliedern, sowie im Schützenhof zu haben ,
Kassenöffnung « Uhr. Anfang pröeise V Uhr.

Vvr V « r 8 l » nÄ .
Die Per Schiff „Gesine"

, Kapt . Wilts , erwartete Ladung

pviiner schottische

Haushaltungs - Lohlen
ist soeben eingetroffen und empfehle dieselben pro Last (4000 Pfd .) zu Mark
42,— frei vor 's Haus .

Gest . Bestellungen erbitte baldigst.

Loitditovei .
Mn geehrten Herrschaft zur gefl . Nachricht, daß ich am 2 . April

eine Verkaufsstelle meiner Conditorwaaren

in drmHauIe des Herrn lZori in rrnri .
VLÄsris-Ltrasse Wä KüLer8tra88k-LeLe,

eröffne . Es wird stets frisches Gebäck zu civilen Preisen verkauft.
Bestellungen auf Torten jeglicher Art werden daselbst entgegen¬
genommen und promptest ausgeführt. Aus meiner Bäckerei werden
auch stets frische Brödchen und Feinbrod vorhanden sein .

_ Hochachtungsvoll
IV . 4V « » l ! « i > » - » iiii .

MMfMK L Lager ma Paimas
— von _

Rsonstraße Ar. M. « m
Nachdem wir unsere Geschäftsräume durch Neubau bedeutend vergrößert

haben , erlauben wir uns , die geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven und
Umgegend auf unser sehr reichhaltiges Möbel -Magazin hiermit aufmerksam
zu machen .

Ganz » Zimmer - Einrichtungen
in allen Holzarten»

Größt^ luswahl in Möbelstoffen ,
Portiere« «nd Posamente« , Tischdecken re.

Alle Dekorattdns -Aröeiten werden fanöer u . billigst ausgeführt .
Gediegene waare . ^ Ik Feste Averse.
Gamikle Damm - aack Miuler -Knle

io 8trvd , IM imä Spüren
in sehr großer Auswahl und neuesten Facons empfiehlt schon von

1 Mark an bis zu den feinsten Sachen , ferner
sämmtlrche Neuheiten f. diese Saison

Aiarie Jürgens ,
Bismarckstraße 59 . _ Bismarckftratze 50 .

Mit dem heutigen Tage führe ich mein

Getmde-Versandl-Geschiift
hier unter der Firma

0 . 8 . 8okuvlimsnn L 8okn
weiter Wir kaufen sämmtliche Getreidearten , als Hafer , Gerste ,
Bohnen re . lieferbar Bahnhof Sande oder Lagerräume Roonstraße 1 , 2 , 3 .
Wohnung Roonstraße 76 . — Geben prima Süüt sowitz ^ Ntttzrhafer sack¬
weise vom Lager ab .

D. S . Schnchmann K Sohn.

Schlostfreiheit - Lotterie .
Ziehung ll. Klaffe am 14. April.

Größter Gewinn II . Kl. »OOOOO M ., kleinster 1000 M .
Oi l zxiirriK ^ o8S zu Planpreisen
M . 72,— V2 At . 36 , - V4 M . 18,— l/s M . 9

^ » tlrvIL V « LL - D « « 8v
Antheile an in meinem Besitz befindlichen Original -Loosen und für alle

fünf Klassen giltig
i/i M . 50,— Vs M . 25 — Vis M . 12,25 l/zz M . 6,25

empfiehlt und versendet so lange Vorrath reicht gegen Einzahlung des
Betrages ans P ostanweisungtilil Bankgeschäft,

Wertin 1k - ,
'Unter den Linden 3 .

Eisenhandlung , Roonstraße , Wilhelmshaven .

Rastren ein Vergnüge » nt me nen feinst
hohlgeschliffene » engl . Silberstahl -Rafir -
ureffer» ; dieselben nehnien den stärksten Bart mit
Leichtigkeit . Umtausch gestattet . Preis M . 2,15 .
Elast . Abzieher M . 2,15 bei B . H . Meppen.

Schlllbücher I
vorrathig .

. tok. 6 . lVlällöu
/ Meinen Auftraggebern zur Nachricht,
AN daß ich morgen , de » s . ds .
Mts ., mit

Illlolil
der bestellten Kohlen
aus dem Schiffe beginne. Weitere Auf¬
träge nehme ich gern entgegen.

V. Witts .

Kravalten
in neuesten Facons und größter Aus¬
wahl , sowie

Militair - Shlipse
mit Patent -Verschluß sind eingetroffen.

b-ouis possisl
Roonstraße 84 .

Zum bevorstehenden Feste
empfehle :

Mn 8 t . ^ V 6 i 2 MmM 00 ,
21 Pfund für 3 Mk. ,

In. N6lltzUu 86 .-L08inM,
L Pfund 40 Pfg . ,

äo. äo. 8u1lMll-Ro8Mtzll
L Pfund 40 Psg . ,

sowie

alle ruw Lacken erteräer-
livdeu Kevürre

in frischer Waare zu billigen Preisen .

/ / k/< Fr
Kopperhörn.

arbinenK
in allen Breiten und Preislagen

empfiehlt

L . LLüliiMMu ,
Confections-Geschäft ,

Wilhelmshaven .

Zu jeder Zeit

frische Eier,
,, Butter

empfiehlt
6 . v. Kiesen ,

Wich frische Mich,
für Abholende L Liter 12 Pfg . ,

Buttermilch 5 Pfg
I-iebenbers, Kopperhörn.

rexxrexrerrrererexx

Roonstraße j07.
Geöffnet von 8 Uhr Morg.

bis 8 Uhr Abends.
rexrrrexxrerexxrex

Oberhemden,
a Mark 3,50 , 4, - — ,
4,50 und 5, — Mk.
unübertoffenin Halt¬
barkeit n, tadellosem
Sitz . . Einsätze sein

Len en vierfach ,
Seitentheile doppelt,
Hals - u . Handprisen

Zfach Leinen.

Kruge« Illld Mmschkttk»
in den neuesten Facons ,

TasikeMlker, Ualktüemllen,
Cllemiseites,

Tricoiagm, Aranaiien.
Probehemd liefere vorher .

l,ouis l^assiel
Roonstraße 84 .

Reparaturen gut , und billig.

Antevvicht
ior Moviev - Spiel
ertheilt nach leicht faßlicher Methode

A . Willenius,
Markt st raße Nr . 7a , I ,

vom 1 . Mai Peterstr . 8SI .

Soeben emgetroffen :
Birkhühner »,
Schneehühner?,
l>onlnr»den,

sowie
Rennthievkenlen,
Ig . Pnken,
Hühner ?,
Tauben,
Guten.

ImätV . ^ M886N .
MttKktvvr « vtLtv

err . bald höh . Klaffe « . Eschers (staatl .
eonc .) Paed. Hannover .

Tonnaben - , S. April 18W :
General -

Versammlung
im Vereinslokal

„ Burg Hohenzollern " .
Fagesordnnng :

U . A . : Vortrag .
Um zahlreiches und pünktliches Er ->

scheinen wird gebeten.
Per Uorstaud .

Männer - Tmn-
Verein „ Jalin"

w
Wilhelmshaven .

Nächste Turnstunde Dienstag ,
den 8 . April er.

Der Turnrath .

Svliavli Vlud.
Donnerstag :

85 8 Z»L <? I ^ 1l>eu <L
in der Wilhekmshalle .

Wrgtrvttm CimW,
Heppens

Am Sonnabend , de» 5 . April ,
Abends 8 Uhr :

Monats - Versammlung .
Neuwahl eines Schriftführers .

In dieser Versammlung können die
Statuten , Bücher der Sterbekasse in
Empfang genommen werden.

Der Vorstand.
Krieger -Verein

Aaiir-va- fchaft
i« Neuende.

Sonnabend , de« 5. ds . Mts . :

Versammlung
im Tieslerftchen Saal .

Tagesordnung :
Hebung der Beiträge .
Aufnahme neuer Mitglieder .
Verschiedenes.

Der Vorstand .

Wllhelmshalle.
Donnerstag :

8anvrkran1 mit Lrdsvnxarrs
nnä köLelüvlsod .

Am billigsten
kanft man bei

MeckM
Soeben wieder eingetroffen :

Damn -Imichaitdschch
Paar 20 , 30 , 40 Psg . ,

Kmdkr -Handschilhk,
Paar 15 Pfg .,

treffen wieder in der nächsten Woche eii

Empfehle mein großes Lager in

Manufaktur- u«I
Modewaare«,

Vki88VLsrell,
Lu88t6uerartik6!,Lettteäern

llllävaullsn,
Hevven- u. Donreil-

Lonfeetion.

Meckriik Kvlmß
WoonstraIe 4,

GkdeuönrgerDaße 14. ^

Magdeb . SMkkchl
empfehle pro Pfund 8 Pfg .,

5 Pfund für 30 Pfg . ,
bei ganzen Fässern noch billiger .

Kopperhörn.
EÄt Münchener

Löwenbräil-
— bei

Lobvrl IVvIL Königstr
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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